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Wir laden Sie ganz herzlich ein zum 

18. Grünkrauter Schenktag 
Samstag, 18. Oktober 2025 

Warenannahme von 8.30 bis 9.30 Uhr 

Stöber- und Mitnahmestunde von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr 

in der Festhalle Grünkraut 
Bringen Sie, was Sie nicht 
mehr brauchen und nehmen 
Sie mit, was Ihnen gefällt. 
Sie dürfen bringen, was Sie 
auf einmal tragen können. 
Nehmen Sie dazu bitte ein 
Behältnis, das dableiben 
kann (Karton, Tasche,…) 
Bitte keine sperrigen 
Gegenstände (z.B. Möbel, 
Fahrräder, Fernseher…) 

 

Wir nehmen keine Videos und Kassetten an.  

An Büchern nehmen wir ausschließlich Kinder- und Jugendbücher. 

A C H T U N G: 
Alles, was Sie bringen, muss sauber und funktionstüchtig sein!!! 

 

Gehen Sie auf Schatzsuche … 

Ihr Schenktag - Team 
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Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
� Tel. 0751/ 7602-45 
Nicole Pfeiffer, Vertretung

� Tel. 0751/18056812
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Bereitschaftspraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag 18.10./19.10.2025
Kleintierpraxis A. Kirsch
Telefonische Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 07 51/95 88 44 00
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Herzliche Einladung zum Vortrag  
„Notvorsorge und Selbsthilfe“
Blackout – Vorbereitungen auf einen großflächigen Strom-
ausfall
Das Leben heutzutage ist ohne Strom kaum vorstellbar. Nah-
rung, Wasser, Wärme, Licht, Gesundheit und Kommunikation 
sind die wichtigsten Dinge, sobald der Strom weg ist. Auch 
wenn wir uns momentan wenig Sorgen über einen derarti-
gen Stromausfall machen müssen, zeigt der Vortrag auf, wie 
Sie sich für einen Notfall vorbereiten können. Informieren Sie 
sich beim Vortrag am
Dienstag, 21. Oktober 2025 um 18.30 Uhr im Haus der Mitte
Um besser planen zu können, melden Sie sich bitte dazu an 
bei Christa Gnann, Tel. 0751 – 760245 oder per E-Mail: christa.
gnann@gruenkraut.de. Sie haben spontan Zeit? Dann sind Sie 
ebenfalls herzlich willkommen.

Amtliche
Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
am 21.10.2025 um 19:00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses,
Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut

Tagesordnung 
1. Vorstellung des neuen Einsatzgruppenfahrzeuges des 

DRK Ortsvereins Waldburg
2. Bürgerfragestunde
3. Neuausrichtung der Tourismusregion Waldburg
4. Antrag des TSV Grünkraut für einen Zuschuss zur 

Beschaffung eines weiteren Mähroboters für das Sport-
platzgelände

5. Antrag des Musikvereins für einen Zuschuss zur 
Beschaffung einer Musikanlage

6. Vorstellung des Sanierungskonzeptes für die Flachdä-
cher der drei Obdachlosenunterkünfte in der Lieben-
hoferstraße

7. Neubau eines Bauhofgebäudes für den interkommu-
nalen Bauhof der Gemeinden Grünkraut und Bodnegg 
sowie eines Feuerwehrhauses der Gemeinde Grünkraut 
- Vergabe der Objektplanungsleistungen Gebäude

8. Annahme von Spenden
9. Protokoll der vorausgegangenen Sitzung und Bekannt-

gabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
10. Bekanntgaben, Anfragen, Verschiedenes
Holger Lehr 
Bürgermeister

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

Tag Veranstaltung Beginn/
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner

Telefon

Dienstag,
21.10. Schreinerwerkstatt

9:00
-

11:00
Haus der Mitte

Otto Kümmerle
07520 2564
Bruno Willibald
0751 66397

Dienstag,
21.10.

Gedächtnistraining
Hockergymnastik
Sturzprophylaxe

14:30
-

15:30
Haus der Mitte Sina Hensel

0751 7602-45

Mittwoch,
22.10. Gymnastik für Sie und Ihn

14:30
-

15:30
Festhalle Monika Amling

0751 64885

Freitag,
24.10. Café Kunterbunt

14:00
-

17:00
Haus der Mitte Barbara Iwansky

0176 62194462

Freitag,
24.10. Reparaturwerkstatt

14:00
-

17:00
Haus der Mitte Peter Kaltenmark

0751 67004

Die Lösung 
ist immer einfach, 

man muss sie nur finden.

Alexander Solschenizyn
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Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Informationen

Gemeinde Grünkraut als Musterbeispiel beim 
Fachforum in Heidelberg „Effiziente Gewerbe-
gebiete“ vertreten
Gewerbegebiete: 
Mehr als Fläche – ein Standort für Wachstum
Ministerin Nicole Razavi MdL machte sich im Heidelberg Inno-
vation Park (hip) ein Bild von der flächeneffizienten Gewerbe-
entwicklung.
Anlass des Besuchs war das Fachforum „Flächeneffiziente 
Gewerbegebiete“ am 26. September 2025 auf dem hip-Ge-
lände: Vertreterinnen und Vertreter aus Kommunen, Wirt-
schaft und Regionalplanung diskutierten hier auf Einladung 
des Ministeriums über Strategien für eine nachhaltige Nut-
zung von Gewerbeflächen.
Im Mittelpunkt des Fachforums stand der Austausch zwi-
schen kommunaler Planungspraxis, Wirtschaft und regiona-
len Akteuren. Ziel war es, Lösungen für mehr Flächeneffizienz 
bei Gewerbegebieten zu erarbeiten – von der Umnutzung 
bestehender Areale bis hin zur nachhaltigen Planung neuer 
Gewerbestandorte.
Prof. Kim Schumacher von der Universität Osnabrück stellte 
das Verbundprojekt „Logist.Plus“ vor und zeigte, wie die Logis-
tikbranche durch dichtere Bebauung, multifunktionale Nutzung 
und eine sorgfältige Freiflächenplanung Flächenpotenziale 
besser ausschöpfen kann. Diese Erkenntnisse lassen sich 
auch auf andere Branchen übertragen.
In den sich anschließenden Fachforen wurden Musterbeispiele 
aus ganz Baden-Württemberg vorgestellt, wie der Heidelberg 
Innovation Park, die Vergabeleitlinien der Gemeinde Grün-
kraut für die Vermarktung von Gewerbegrundstücken im 
nachhaltigen Gewerbegebiet Gullen VII, die Entwicklung 
des Areals Alte Tabakfabrik in Karlsruhe, das Gewerbege-
biet Scharnhausen West in Ostfildern oder die Handwerker-
höfe in Weingarten.
Bürgermeister Holger Lehr freute sich, auf Einladung des 
Ministeriums, die Vergabeleitlinien der Gemeinde Grünkraut 
vorstellen zu dürfen.
In der anschließenden Podiumsdiskussion wurde deutlich: 
Flächeneffizienz im Gewerbebereich gelingt nur im Zusam-
menspiel von wirtschaftlichen Anforderungen, kommunaler 
Planung und regionaler Koordination.

Jagdgenossenschaft
In der Sitzung der Jagdgenossen vom 09.04.2014 wurde ein-
stimmig beschlossen, einen Hochentaster aus dem nicht aus-
gekehrten Betrag zur Pflege der Streuobstbestände auf der 
Gemarkung Grünkraut anzuschaffen.

Dieser steht allen Jagdgenossen kostenlos zur Verfügung und 
kann bei der Firma Landmaschinen Deuringer (Telefon 0751-
62004) nach vorheriger Rücksprache ausgeliehen werden.
Jagdgenossenschaft Grünkraut
Gemeindeverwaltung

LEADER-Förderprogramm startet in die 
nächste Runde
Jetzt um Fördermittel bewerben - Projektaufruf läuft bis 
24. November 2025
[Kißlegg, 07.10.2025] – Das EU-Förderprogramm LEADER 
eröffnet erneut Chancen für kreative und zukunftsweisende 
Projekte im Württembergischen Allgäu. Vom 07. Oktober bis 
24. November 2025 haben Privatpersonen, Vereine, Unter-
nehmen, Institutionen und Kommunen die Gelegenheit, ihre 
Ideen für förderungswürdige Vorhaben einzureichen. Insge-
samt stehen Fördermittel in Höhe von 500.000 € der Euro-
päischen Union (EU) sowie zusätzliche Landesmittel (unter 
Vorbehalt) zur Verfügung.
 
Breites Förderspektrum Gefördert werden alle Module des 
Programms. Hierbei liegt der Fokus auf Projekten, die das 
Ehrenamt und die Dorfentwicklung stärken, die Jugend aktiv 
einbinden und das kulturelle Erbe bewahren. Auch Vorhaben, 
die den Tourismus fördern und gleichzeitig den Schutz des Kli-
mas und des Naturraums betonen, werden gesucht. Zusätz-
lich sind Projekte willkommen, die die lokale Wirtschaft stärken 
und die Grundversorgung sichern sowie die Vermarktung regi-
onaler Produkte fördern. Bewerben können sich Privatperso-
nen, Vereine, Unternehmen, Institutionen und Kommunen aus 
dem gesamten Aktionsgebiet des Württembergischen Allgäus.
 
Modul 5: Private, nicht-investive Vorhaben, perfekt für 
Vereine
Eine weitere attraktive Fördermöglichkeit bietet das Modul 
5 „Private nicht-investive Vorhaben“. Hier werden nicht kör-
perlich-fassbare Investitionen unterstützt, etwa einmalige 
kulturelle Veranstaltungen, Festivals, Theateraufführungen, 
Workshops, Ausstellungen oder innovative Führungen. Die 
Förderung erfolgt mit einem Fördersatz von 50 Prozent und 
kombiniert EU- mit Landesmitteln. Materielle Anschaffungen 
wie Gerätschaften, Fahrzeuge, Pflanzen oder Fahrräder sind 
in diesem Modul nicht förderfähig. Entscheidend ist vielmehr, 
dass die Projekte eine strukturelle Verbesserung für die Region 
darstellen und eigenständig wirken. Bereits bestehende oder 
rein kommerziell ausgerichtete Veranstaltungen können daher 
nicht berücksichtigt werden. 

Modul 4: Frauen als Unternehmerinnen im Fokus
Besonderes Augenmerk wird in diesem Projektaufruf auf das 
Modul 4 „Innovative Projekte von Frauen“ gelegt. Ziel ist es, die 
Rolle von Frauen als Unternehmerinnen im ländlichen Raum 
zu stärken. Gefördert werden Investitionen in die Entwicklung 
nichtlandwirtschaftlicher Unternehmen, die von Frauen initi-
iert oder geführt werden. Frauen mit Mut und Ideen für neue 
Geschäftsfelder oder kreative Dienstleistungen erhalten so die 
Möglichkeit, ihre unternehmerische Vision mit Unterstützung 
durch LEADER umzusetzen.
 
Rahmenbedingungen für die Projekte
LEADER unterstützt Projekte mit einer maximalen Kosten-
grenze von 200.000 € (netto). Die Mindestfördersumme beträgt 
5.000 €. Bei Antragstellung sollten die Projektplanungen 
bereits weit fortgeschritten sein, sodass Kosten klar definiert 
werden können und Genehmigungen möglichst schon bean-
tragt sind. Allerdings dürfen die Vorhaben noch nicht begon-
nen sein.
Beratung & Kontakt
Die Geschäftsstelle der Regionalentwicklung Württembergi-
sches Allgäu e.V. steht für Beratung und Fragen zur Förder-
fähigkeit gerne zur Verfügung und ist per E-Mail unter info@
re-wa.eu oder telefonisch unter 07563-63149-40 erreichbar.
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Mitmachen und Zukunft gestalten
Mit LEADER haben engagierte Menschen die Chance, ihre 
Ideen für die Zukunft ihrer Heimat in die Tat umzusetzen und 
das Württembergische Allgäu als lebenswerte Region wei-
ter zu gestalten.

Aktionsgebiet
Zur LEADER-Region Württembergisches Allgäu gehören die 
Städte Bad Wurzach, Isny, Leutkirch und Wangen sowie die 
Gemeinden Achberg, Aichstetten, Aitrach, Amtzell, Argenbühl, 
Bodnegg, Grünkraut, Kißlegg, Neukirch, Rot a. d. Rot, Schlier, 
Vogt, Waldburg und Wolfegg.
 

Möchten auch Sie mit ihrer Projektidee 
von der Förderung profitieren?
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an die 
LEADER-Geschäftsstelle in Kißlegg:
info@re-wa.eu oder Tel.: 07563-63149-40

Quelle: Regionalentwicklung Württembergisches Allgäu e. V.

Abfall-Info

Grüngutabfuhr am 30. Oktober
Gartenabfallsammlung
Die diesjährige Grüngutabfuhr findet am Donnerstag,
30. Oktober, ab 9.00 Uhr statt.
Die Landwirte fahren mit ihren landwirtschaftlichen Fahrzeu-
gen durch die Straßen und holen das bereitgestellte Grün-
gut ab. Laub, Reisig, Gras, Hecken- und Baumschnitt sowie 
sonstige im Garten anfallende Pflanzenteile können der Abfuhr 
mitgegeben werden.
Nicht mitgenommen werden:
- Plastiktüten und -säcke
- Kunststoffschnüre, Drähte, Nylonstrümpfe
- Blumentöpfe
- Pfähle und Bretter
- Wurzelstöcke
- Äste ab Armstärke
Bitte stellen Sie die Gartenabfälle in verrottbaren Sammel-
gefäßen wie z. B. Papiersäcken (erhältlich im Bürgerbüro  
0,80 €/Stück) am Straßenrand zum Abholen bereit – nur dort 
wird es mitgenommen!
Strauchwerk oder ähnliches sperriges Grüngut ist mit verrott-
baren Schnüren zu bündeln, ansonsten kann es nicht mitge-
nommen werden!
Generell angefahren werden die dicht besiedelten Ortsteile.
- Grünkraut (Ortskern, Brühl I und II, Herrenfeld, Ottersberg, 

Weiherhalde)
- Liebenhofen
- Rößlerhalde
Umliegende Hofstellen und Wohnplätze werden bei Bedarf 
auf Abruf angefahren. Bitte melden Sie sich in diesem Falle 
bis spätestens Montag, 27. Oktober 12.00 Uhr beim Bürger-
meisteramt, Tel (0751) 7602-0. 
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Seit der Rücknahme der Zuständigkeit in Sachen Abfallwirt-
schaft durch den Landkreis hat die Gemeinde keine Zustän-
digkeit mehr. Im Müllgebührenhaushalt des Landkreises sind 
keine Grüngutabholungen enthalten.
Die Kosten hierfür übernimmt die Gemeinde als freiwillige 
Leistung.

Öffnungszeiten Wertstoffhof
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin: Wertstoffhof: 21.10.25 und 04.11.25
Grüngutplatz
Samstags von 13 - 16 Uhr. 
Anwesen Ottmar Deuringer (gegenüber EDEKA).

Volkshochschule

Wochenendkurs - Selbstvertei-
digungskurs - Krav Maga/ 
Kapap
Für Frauen und Männer ab 16 Jahren

Krav Maga/ Kapap ist eine auf europäische Verhältnisse ange-
passte Weiterentwicklung des ursprünglich israelischen Pro-
gramms der dortigen Polizeieinheit. Es wurde entwickelt, um 
es auch wenig trainierten Menschen zu ermöglichen, sich 
selbst verteidigen zu können - schließlich kann jede(r) Opfer 
eines Angriffs werden.

Kursinhalte sind:
• Kommunikation und Körpersprache
• taktisches Verhalten in Konfliktsituationen
• Deeskalation, Rollentraining
• Erkennen und Vermeiden potenziell gefährlicher Situatio-

nen
• Möglichkeiten zur eventuellen Verteidigung gegen meh-

rere oder bewaffnete Angreifer
• Mögliche Techniken in Notwehr oder Nothilfesituationen

Bitte mitbringen:
• Sportschuhe und -bekleidung
• Getränke
• Handschützer oder Handschuhe

Anmeldeschluss: 11.11.2025

Zeiten  2 Tage, 15.11.2025, 16.11.2025
  Samstag, 10:00 - 17:00 Uhr, 30 Min. Pause
  Sonntag, 11:00 - 14:00 Uhr, 30 Min. Pause
Anzahl  2 Termin(e)
Leitung  Timo Grittner
Nummer 252.4302130.5
Ort   Haus der Mitte, Weidenstraße 2, 
  88287 Grünkraut
Preis  63,60 €

Anmeldungen
Anmeldungen sind online im jeweiligen Programmbereich 
möglich. 
Schriftliche Anmeldungen gehen per Anmeldeformular (das 
auf der Startseite der VHS als Downloadformular bereit steht ) 
entweder an die vhs Ravensburg e.V., Gartenstraße 33, 88212 
Ravensburg, Telefon: 0751 / 361 99 11, Email: info@vhs-rv.
de oder 
an Außenstelle bei der Gemeindevewaltung Grünkraut, 
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut, Frau Erath-Klumpp.
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Öffnungzeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr

           Schul- und
Kindergartennachrichten

Schule auf dem Kartoffelacker
Am 2.10.25 wanderte die Bärenklasse 3 / 4 d von Grünkraut 
nach Ritteln. Als wir um Viertel vor neun auf dem Hof von Bai-
ers ankamen, durften wir kurz zu den Kälbchen. Eins war erst 
zwei Wochen alt! Dann wanderten wir weiter zu Kartoffelfeld, 
wo wir insgesamt fünf Kisten Lindas - das ist eine Kartoffel-
sorte – und fünf Kisten Lauras ernteten. Der Unterschied von 
Lindas und Lauras ist, dass die Linda-Kartoffeln gelb sind, da 
ihre gelbe Fleischfarbe von Carotinoiden stammt. Das sind die-
selben Farbstoffe, die auch Karotten und Paprika ihre Farbe 
geben. Die Schale der „Laura“ Kartoffel ist rot bis rosa, hat 
aber ein tiefgelbes bis gelblich-rotes Fruchtfleisch.
Nebenbei haben wir noch viele Regenwürmer ausgegraben 
und der Kartoffelroder ist mehrfach in der Erde steckengeb-
lieben, denn der Boden war durch den vielen Regen in letz-
ter Zeit sehr schwer.

Als wir die 10 Kis-
ten eingeladen 
hatten, durften 
auch wir Kinder in 
den Hänger ein-
steigen und die 
Lehrer stiegen 
vorne zu Herrn 
Baier mit auf den 
Traktor. So fuhren 
wir zurück zum 
Hof. Dort durfte 
sich jeder vier Kar-
toffeln einpacken 
und wir gingen 
nochmal kurz zu 
den Kälbchen. 
Dann kamen auch 
schon e in ige 
Papas, Mamas 
und Omas, um uns 
abzuholen. 

Vielen lieben Dank Herr Baier für den tollen Vormittag, den die 
Bärenklasse auf dem Kartoffelfeld erleben durfte.
(Von Kalea Gröner Klasse 3 /4 d)

Jugendecke

Kürbisschnitzen am Jugendhaus
Was wäre Halloween ohne die schaurig schön 
leuchtenden Kürbisse mit ihren fantasievollen 
Gesichtern, welche bald von unseren Häusern 
stehen?

Damit diese Kürbisgesichter leuchten können, dürfen gerne 
wieder alle Kinder ab 6 Jahren zum Kürbisschnitzen ans 
Jugendhaus kommen.
Am Mittwoch, den 22.10.2025 
ab 14.30 Uhr bis ca. 16.00 Uhr.
Nur mit Voranmeldung - so dass jedes Kind einen Kürbis 
haben kann. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Kinder begrenzt.
Der Preis für den Kürbis beträgt auch in diesem Jahr nur 3,00 
Euro. Wir werden wieder unterstützt von EDEKA Sternagel 
hier in Grünkraut.
Anmeldung bei Yvonne Veit, entweder
telefonisch 0751/ 7602-46 oder
per mail: yvonne.veit@gruenkraut.de

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet!

Familie/Kinder/Jugend

Neues Angebot für Jugendliche, die mit den 
Themen Tod und Trauer konfrontiert sind
RAVENSBURG/FRIEDRICHSHAFEN – Gemeinsam mit dem 
Jugendseelsorger des Dekanates Friedrichshafen erweitert 
der Ambulante Kinderhospizdienst AMALIE nun erstmalig sein 
Angebot und bietet eine Jugendtrauergruppe für den Land-
kreis Ravensburg und den Bodenseekreis an.
Für Jugendliche im Alter von 13 bis 18 Jahren ist diese Zeit 
schon schwierig genug. Die Suche nach der eigenen Persön-
lichkeit, das Zurechtfinden in den Freundeskreisen – eigent-
lich ist es eine Zeit voller Leben. Wenn dann der Verlust eines 
nahestehenden Menschen dazu kommt, ist plötzlich nichts 
mehr so, wie es war. Erinnerungen, Gefühle und Schmerz 
brauchen Raum, um in das neue, veränderte Leben integriert 
zu werden. „Und es braucht andere Jugendliche, mit denen 
man sich in einem geschützten Rahmen austauschen kann, 
die Ähnliches erlebt haben“, weiß Stefanie Wirth von AMALIE 
aus ihrer Erfahrung als Kinder- und Jugendtrauerbegleiterin. 
Gemeinsam mit dem Jugendseelsorger Konrad Krämer wird 
sie die monatlich stattfindende Jugendtrauergruppe leiten.

Mit dem Verlust eines geliebten und nahestehenden Men-
schen umgehen
„Gerade in dem Alter wird vieles überspielt und im alltägli-
chen Umfeld hat Trauer keinen Platz. Die Jugendtrauergruppe 
bietet Raum, über den Verlust zu sprechen “, erklärt Konrad 
Krämer. Das Ziel ist es, die Jugendlichen in ihrer veränderten 
Lebenssituation durch altersentsprechende fachliche Informa-
tionen und Hilfe zur Selbsthilfe zu stärken. „Was nicht heißt, 
dass man ständig über Trauer reden muss, aber man kann 
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und darf“, so Stefanie Wirth.
Gespräche, kreative Angebote, erlebnis- und theaterpädago-
gische Elemente, aber auch spirituelle Fragen sind Inhalte der 
Trauergruppe. Das Angebot ist teiloffen und findet immer am 
ersten Montag im Monat im Familientreff Meckenbeuren statt. 
Die Jugendlichen können regelmäßig teilnehmen, oder erst-
mal reinschnuppern. Und die Trauer muss nicht frisch sein, 
das Angebot richtet sich auch an Jugendliche, die als Kind 
Trauer erfahren haben. Vor dem ersten Gruppenbesuch fin-
det ein Einzel- oder Familiengespräch statt, um gemeinsam 
zu klären, ob das Angebot passt.

Auch Kindertrauergruppe startet wieder
Im November bietet der Kinderhospizdienst AMALIE im Land-
kreis Ravensburg und im Bodenseekreis auch wieder neue 
Kindertrauergruppen für Kinder von 6 – 12 Jahren an, in denen 
jeweils noch Plätze frei sind (www.kinderhospizdienst-amalie.
org). Parallel dazu findet jeweils ein Elterncafé statt, in dem 
sich die Eltern der teilnehmenden Kinder austauschen können.

Beide Angebote sind dank Spenden kostenfrei
Alle Trauerangebote von AMALIE sind grundsätzlich spen-
denfinanziert. Die Kindertrauergruppen im Landkreis Ravens-
burg werden von der Sonja Reischmann Stiftung finanziert. 
Im Bodenseekreis finanziert der Verein „Musik hilft Menschen“ 
die Arbeit der Kindertrauergruppen maßgeblich und der Ver-
ein unterstützt auch die neue Jugendtrauergruppe finanziell.

Infokasten Jugendtrauergruppe:
Für Jugendliche im Alter von 13 bis 18 Jahren
Jeden ersten Montag im Monat
Start: Montag, 3. November 2025, von 17:30 bis 19:30 Uhr
Familientreff Meckenbeuren, Graf-Zeppelin-Straße 22
(sehr gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar)

Informationen und Anmeldung:
Stefanie Wirth unter Telefon: 0171/765 925 6 oder E-Mail: ste-
fanie.wirth@stiftung-liebenau.de

Infokasten Kindertrauergruppe:
Für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren
8 Termine, ca. einmal monatlich
Start Ravensburg (KuBiQu, Parkstraße 40): 
Samstag, 8. November 2025, von 10:00 bis 12:00 Uhr
Start Friedrichshafen (Margaretenstraße 41): 
Samstag, 15. November 2025, von 10:00 bis 12:30 Uhr

Informationen und Anmeldung:
Heike Lander unter Telefon: 07541/388 59 86 oder 
E-Mail: h.lander@kinderhospizdienst-amalie.org

Es gibt viele Jugendliche, die trauern, und deshalb ist die-
ses Angebot absolut notwendig. Stefanie Wirth und Konrad 
Krämer freuen sich auf den Start der Jugendtrauergruppe im 
November.

Bürgergemeinschaft e.V.

„Gut vorbereitet für den Pflegefall: 
Informationen und Hilfe“
Pflegebedürftigkeit verändert das Leben grundlegend. 
In diesem informativen Vortrag erfahren Sie:
• Wie Sie sich auf mögliche Pflegebedürftigkeit vorberei-

ten können
• Welche Unterstützungsmöglichkeiten es gibt
• Wo Sie Hilfe und Beratung finden
• Die Rolle der Pflegestützpunkte im Landkreis Ravens-

burg
Dieser gibt Ihnen einen umfassenden Überblick und wert-
volle Tipps für den Ernstfall. Nutzen Sie die Gelegenheit, 
sich rechtzeitig zu informieren und vorzubereiten.
 

Wir laden herzlich ein
am Dienstag, 4. November 2025
um 17.00 Uhr ins Haus der Mitte

Die Referentin Ruth Gätje vom Pflegestützpunkt in 
Ravensburg informiert umfassend und beantwortet 
Ihre Fragen.
Anmeldung bei Christa Gnann, 
Senioren- und Ehrenamtsbeauftragte
Telefon: 0751 7602 – 45
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Grünkraut
Einkaufen, schnippeln, kochen – danach Reste wegräumen, 
spülen, Tisch abputzen – das geht montags und mittwochs 
sehr viel einfacher: Kommen Sie zum Mittagessen ins Haus 
der Mitte und genießen Sie es, sich an den gedeckten Tisch 
zu setzen! Es gibt immer ein leckeres 2 - oder 3 - Gänge – 
Menü, Getränke dazu und hinterher noch eine gute Tasse Kaf-
fee, alles zusammen für 9,50 €. 
Melden Sie sich bitte bis spätestens 9.00 Uhr am jeweiligen 
Tag an unter Tel. 0751 - 760245.

Montag, 20.10.2025
Chili con Carne (aW,i)
Cnoccho Nudeln (aW,c)
Salate vom Büfett
Naturjoghurt mit Cornflakes (aG,g)

Mittwoch, 22.10.2025
Tortellini mit Ricotta Käse gefüllt
in Tomatensoße, Reibkäse (aW,c,g)
Salate vom Büfett
Berliner (aW,c,g)
Wir freuen uns auf neue Gäste! Das Mittagstisch-Team
 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
aW-Weizen, aG-Gerste, c-Eier, g-Milch (Laktose), 
hH-Haselnüsse, i-Sellerie, j-Senf.
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Fahrer/in gesucht!

Eltern-Kind-Gruppen 
„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr 
im Haus der Mitte 

Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
Grashüpfer 
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen. 
Singen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr 
Ansprechpartnerin: Luisa Schmitt 
Handy: 0176 57723832 
E-Mail: luisa.schmitt@posteo.de 
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Bürgergemeinschaft e.V.
Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Christa Gnann 
Montag  8.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dienstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 Uhr – 11.00 Uhr 
und  16.00 Uhr – 18.30 Uhr
Donnerstag  8.30 Uhr – 12.00 Uhr
Tel. 0751 7602-45,
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de
  
Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag  9.00 – 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung; Tel. 0751 7602-46
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Bürgergemeinschaft 
Grünkraut e. V. 

 Reparaturwerkstatt 
Freitag, 24.10.2025

 
REPARIEREN statt WEGWERFEN 

Angenommen werden Reparaturarbeiten
in der Zeit von 14.00 bis 15.30 Uhr 

  
• Kleinere Näharbeiten  (z. B. Hose kürzen usw.) 
• Fahrräder (keine E-Bikes und Pedelecs) 
• Elektrokleingeräte (keine Kaffeevollautomaten, keine 

Drucker) 
• Holzmöbel  (z. B. Stühle, Hocker, Schubladen) 
• Was sonst noch kaputt ist ... 
Abholung der Reparaturarbeiten in der Zeit von 16.15 bis  
17 Uhr. 
Nicht angenommen und repariert werden können Gerät-
schaften, bei denen eine Händlergarantie vorliegt. Bitte 
die Geräte in sauberem und gereinigtem Zustand vorbei-
bringen. 

Über Ihren Besuch freuen wir uns!
Begleitet werden wir vom Café Kunterbunt.

 
 
 
 

  

 
 

  
 

 
 

 
 

 
  

 
   
   
  
  
  

            
 

      
 

 
 

 
           

   

   Was muss 
ich da tun?
Die Organisation läuft übers Rathaus.
Sie entscheiden bei allen 
Anfragen, ob Sie fahren
können - alles freiwillig

            Versicherung?

gebongt!

Was bringt's mir?
Dankbare Mitfahrer,
nette Gemeinschaft
mit anderen Fahrern,
     Aufwands-
      entschädigung

  Da mach ich mit!
    Super! Gleich
     anrufen:
     0751-
     760245

Der "Soziale Fahrdienst"
sucht dringend 
Ehrenamtliche.

Fahrer/in gesucht!
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Café Kunterbunt
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2

Selbstgemachte Kuchen und Kaffee-Variationen
Freitag, 24.10.2025
14.00 bis 17.00 Uhr

Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und
Begegungsmöglichkeit für Alle.

Wir freuen uns auf kleine und große Gäste.
Für Kinder gibt es eine Spielecke!

Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V. 
Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis Ravensburg und 
dem Landesprogramm

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Landwirtschaft

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Fors-
ten und Gartenbau  In Bewegung bleiben für 
starke Knochen
Die Bewegung der Menschen zu fördern, stellt ein zentra-
les Anliegen der Krankenkassen dar. Deshalb bietet auch 
die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) ihren Versi-
cherten verschiedene Präventionsmaßnahmen an, unter 
anderem um Osteoporose vorzubeugen.
In der Datenbank der Zentralen Prüfstelle Prävention (ZPP) fin-
den sich auch spezielle Kurse zur Osteoporose-Prävention. 
Alle hier gelisteten Kurse sind qualitätsgeprüft und werden 
von qualifizierten Fachleuten geleitet. Die LKK bezuschusst 
Kurse, die von der ZPP zertifiziert wurden, in Höhe von min-
destens 80 Prozent der Kosten. Gefördert werden maximal 
zwei Kurse pro Kalenderjahr. Es werden auch Kurse in den 
weiteren Handlungsfeldern Ernährung, Stressreduktion und 
Sucht angeboten. Zur Datenbank gelangt man über die Inter-
netseite: www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden
Bei Osteoporose ist der Knochenstoffwechsel gestört und 
die Knochendichte nimmt ab, so dass es öfter zu Knochen-
brüchen kommen kann. Die Erkrankung wird unter anderem 
durch Kalziummangel und Bewegungsmangel verursacht und 
auch oft als Knochenschwund bezeichnet. Osteoporose ist 
die häufigste Knochenerkrankung im höheren Lebensalter. In 
Deutschland sind zirka sechs Millionen der über 50-Jährigen 
betroffen. Es erkranken häufiger Frauen als Männer. Ziel des 
Welt-Osteoporose-Tages am 20.10.2025 ist es, über wirksame 
Behandlungsmöglichkeiten zu informieren. Eine Behandlung 
mit verschiedenen Medikamenten in Kombination mit einer 
Bewegungstherapie kann ein Fortschreiten der Erkrankung 

verhindern. So früh wie möglich heißt es daher: Muskeln stär-
ken und auf einen knochengesunden Lebensstil achten. Regel-
mäßige körperliche Bewegung hält fit und stärkt die Knochen. 
Es gibt spezielle Osteoporose-Gymnastik und Kräftigungs-
übungen. Knochen mögen Kalzium. Zusätzlich fördert Vita-
min-D die Aufnahme von Kalzium über den Darm und in den 
Knochen. Weitere Informationen gibt es auch unter: 
www.osteoporose-deutschland.de

SVLFG auf der Oberschwabenschau Gesund-
heitsgefährdung durch Gase
Moderne Sicherheitstechnik, Anwenderschutz und seeli-
sche Gesundheit – auf der Ober-schwabenschau in Ravens-
burg zeigt die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG) vom 15. bis 19. Oktober praxisnahe 
Lösungen für mehr Sicherheit im Arbeitsalltag.
So informiert die SVLFG an ihrem Stand in Halle 11 unter ande-
rem über die mit Stallgasen verbundenen Risiken. Jährlich 
ereignen durchschnittlich 163 Arbeitsunfälle beim Umgang mit 
Gülle. Zwei dieser Unfälle enden im Schnitt tödlich. Die meis-
ten ereignen sich bei der Arbeit an Güllefass, Güllerührwerk, 
Güllepumpe sowie Schläuchen und Leitungen. Etwa acht 
Prozent der Unfälle stehen im Zusammenhang mit Güllega-
sen. In Güllegruben entstehen Schwefelwasserstoff, Kohlen-
stoffdioxid, Methan und Ammoniak. In höherer Konzentration 
ist Schwefelwasserstoff nicht mehr wahrnehmbar, weil der 
Geruchsnerv gelähmt wird. Beim Einatmen drohen Bewusst-
losigkeit und Atemstillstand. Schon wenige Atemzüge reichen 
aus. Kohlendioxid birgt Vergiftungs- und Erstickungsgefahr. 
Methan bildet mit Sauerstoff ein explosives Gemisch. Daher 
sind in Gülleanlagen offenes Feuer, Funkenbildung und Rau-
chen verboten. Der falsche Einstieg ins Güllelager war in der 
Vergangenheit Ursache für viele tragische Unfälle. Viele Land-
wirtinnen und Landwirte sind unzufrieden mit ihren Sicher-
heitsschuhen. Die SVLFG zeigt am Stand, worauf man beim 
Kauf achten sollte, um Fußgesundheit und optimalen Schutz 
zu gewährleisten. Neben der physischen Sicherheit setzt sich 
die SVLFG auch für die seelische Gesundheit in den grünen 
Berufen ein. Die Kampagne der SVLFG „Mit uns im Gleichge-
wicht“ bietet zahlrei-che Online- und Präsenzangebote, darun-
ter Seminare für Betriebsübergaben, Stressbewäl-tigung und 
Erholungswochen für pflegende Angehörige. Am Stand gibt es 
Informationen über die Möglichkeiten der individuellen Unter-
stützung, einschließlich telefonischem Einzel-fallcoaching und 
der rund um die Uhr erreichbaren Krisenhotline für Versicherte.

Mobilität für Grünkraut

Busse fahren wieder bis Konstanz Bahnhof
Linien 700 und 7394 zurück auf regulärer Strecke. Ab Sonn-
tag, 12. Oktober, fahren der Regiobus 700 (Ravensburg – 
Konstanz) und der Städteschnellbus 7394 (Friedrichshafen 
– Konstanz) wieder bis zum Konstanzer Bahnhof. Wegen 
Bauarbeiten mussten beide Linien zwei Jahre lang ersatz-
weise zur Haltestelle Bürgerbüro ausweichen.
Ab Sonntag fahren nun beide Linien innerhalb des Konstan-
zer Stadtgebiets ab der Haltestelle Sternenplatz wieder direkt 
zum Bahnhof und nicht mehr zum Bürgerbüro. Das gilt sinnge-
mäß auch für die Gegenrichtung. Die wiederhergestellte Direkt-
verbindung erleichtert vor allem denjenigen Fahrgästen den 
Weg, die am Bahnhof umsteigen. Bei der Ankunft am Bahn-
hof Konstanz ändern sich die Ankunftszeiten geringfügig, die 
Abfahrtszeiten bleiben unverändert. Im Gebiet des bodo-Ver-
kehrsverbunds, also zwischen Ravensburg und Meersburg 
beziehungsweise zwischen Friedrichshafen und Meersburg, 
ergeben sich keine Änderungen.
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Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
SE.Vorallgaeu@kpfl.drs.de

Miniplan Grünkraut
Samstag, 18. Oktober
18 Uhr Eucharistiefeier/Miniaufnahme
ALLE MINIS
Dienstag, 21. Oktober
18 Uhr Eucharistiefeier
 Nora, Luisa
Sonntag, 26. Oktober
9 Uhr  Eucharistiefeier
 Tom, Lukas, Jannis, Romy-Marie, Annelie, 

Agnes

 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

Bild: Peter Weidmann/Pfarrbriefservice 

   
 

 

 

Familiengottesdienst
Liebe Familien,
wir laden Euch herzlich zum
Familiengottesdienst am 
Samstag, 25.10.2025 
um 18:00 Uhr
in die Kirche in Bodnegg ein.
Wir freuen uns darauf, mit euch im Gleichnis vom Pharisäer 
und Zöllner mehr über Gottes Gerechtigkeit zu erfahren. 
Pfarrer Florian Störzer und 
das Familiengottesdienst-Team

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

November
Die Jahresernte ist eingefahren und das Erntedankfest wurde 
gebührend gefeiert. Die Tage werden deutlich kürzer, auch die 
Temperaturen passen sich merklich dem Kalender an. Da ist 
der November nicht mehr weit.
November – traditionell der Monat, in dem wir an das Ver-
gängliche im Leben denken. Angehörige, Freunde und wei-
tere Lebensbegleiter sind uns wieder ganz nah. Aber auch die 
Opfer, die ihr Leben durch Kriege oder unter Gewaltherrschaf-
ten verloren haben, geraten in diesem Spätherbst nicht in Ver-
gessenheit, mahnen uns gar zur Wachsamkeit.
Die kirchlichen Gedenktage Allerheiligen, Allerseelen, Toten- 
oder Ewigkeitssonntag und der staatliche Volkstrauertag liegen 
nicht von Ungefähr in der Zeit, in der auch die Natur sicht-
bar stirbt und zur Ruhe kommt. Diese Zeit der Stille schenkt 
uns einen wertvollen Raum für Trauer und Gedenken. Im sel-
ben Raum finden wir aber auch die tröstlichen Momente der 
Dankbarkeit für die schönen, die fröhlichen Tage des Lebens. 
Das lässt Freude aufkommen.
Bisweilen fühlt sich der November an wie eine Zeit „zwischen 
den Jahren“. Zwischen Ende und Neubeginn. Denn schon am 
letzten Sonntag des Monats kündigt sich mit dem Advent das 
neue Kirchenjahr an. Es dauert nicht mehr lange und die ers-
ten Lichter werden entzündet. 
Heidrun Clus und Jürgen Schumacher
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Wochenplan
Donnerstag, 16. Oktober
14.30 Uhr Seniorennachmittag mit Klara Öngel unter dem 

Motto „Lachen ist gesund“ im Ev. Gemeindehaus 
Vogt

Sonntag, 19. Oktober, 18. So. n. Trinitatis
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der 
auch seinen Bruder liebe. 1.Joh 4,21
10.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrerin Boss
10.00 Uhr Ökumenischer Kindergottesdienst im Ev. 

Gemeindehaus Vogt, Kindergottesdienst-Team
Das Opfer ist für die Diakonie in der Landeskirche bestimmt
Dienstag, 21. Oktober
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der 0 bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com

Mittwoch, 22. Oktober
15.45 Uhr Konfi-Unterricht im Ev. Gemeindehaus Vogt
Freitag, 24. Oktober
15.00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim St. Antonius, Vogt, 

Pfarrer Boss
Sonntag, 26. Oktober, 19. So. n. Trinitatis
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir 
geholfen. Jer 17,14
10.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Prädi-

kantin Hut
Das Opfer ist für den Besuchsdienst bestimmt
19.00 Uhr Abendoase in der Evangelischen Kirche Atzenwei-

ler
_______________________________________________________

EVANGELISCHE Kirchenwahl am 30.11.2025
BEKANNTMACHUNG ÜBER DIE AUFLEGUNG 
DER WÄHLERLISTE
Die Wählerliste zur Wahl des Kirchengemeinderats und der 
Landessynode ist von
Montag, 20. Oktober 2025 bis Freitag, 24. Oktober 2025 wie 
nachstehend aufgeführt
Montag, 20. Oktober von 10.00 Uhr bis 12.00  Uhr
Dienstag, 21. Oktober von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch, 22. Oktober von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Donnerstag, 23. Oktober von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag, 24. Oktober von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zur Einsicht im Gemeindebüro, Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
aufgelegt.
Schriftliche oder mündliche Einsprachen gegen die Wähler-
liste können vom 20. Oktober 2025 bis 24. Oktober 2025 bis 
18.00 Uhr beim Vorsitzenden des Kirchengemeinderats: Frau 
Dr. Silvia Braun-Biggel, Alpenweg 12/1, 88289 Waldburg, 
Tel 0171 5700357 eingelegt werden.

Auch wir sind Sammelstelle für alte Handys!
Bis zum 11.01.2026 beteiligt sich unsere Kirchengemeinde 
ebenso wie die katholische Kirchengemeinde an der Sam-
melaktion für ausrangierte Mobiltelefone.

Warum?
Nirgends in der EU lagern mehr ausrangierte Handys zu Hause 
als in Deutschland, nämlich 119 Millionen Geräte. EU weit sind 
es etwa 642 Mio. Geräte, was einem Geldwert der enthaltenen 
Rohstoffe (Kobalt,Gold) von 1,57 MILLIARDEN Euro entspricht.
Durch diese Aktion „Handys als Kollekte“ werden die Geräte 
einer sinnvollen Weiterverwertung zugeführt und zudem pro 
Handy ein finanzieller Beitrag an die kirchlichen Hilfsorgani-
sationen „Brot für die Welt“ und „missio Aachen“ zur Unter-
stützung ihrer Projektpartner im Globalen Süden gespendet.
Keine Angst vor Datenklau!
Die Firma Jurec-IT übernimmt die sichere und zertifizierte 
Datenlöschung, die Sammellogistik sowie das Recycling der 
Geräte.
 

Wo steht die Sammelbox?
In der Christuskirche in Vogt
Da die Kirche tagsüber geöffnet und nicht beaufsichtigt ist, 
ist eine sichere Abgabe in die Sammelbox leider nur während 
der Gottesdienstzeiten alle 2 Wochen von 9:30 bis 10:30 Uhr 
möglich.
Weitere Möglichkeit:
In den Briefkasten des Pfarrbüros in Vogt, Finkenweg 8 wer-
fen. Von dort wird es dann in die Sammelbox weitergeleitet.

Machen Sie mit! Es ist ein Beitrag gegen Ausbeutung von 
Natur und Menschen!
Vielen Dank!

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.

Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 0752 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 14.00 - 17.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de

Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Homepage: www.miteinanderkirche.de

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.
Vereinsheim TSV Grünkraut
 
immer Montags ab 17.00 Uhr
hat unser Vereinsheim geöffnet 
[Küche bis 20.15 Uhr]

 
Speisen Motto u.a. *Seinerzeit - Damals wars*
Reservierungen/Infos direkt unter 0171 - 3611065

Abt. Fußball
Ergebnisse
Mittwoch, 08.10.2025
E-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Grünkraut
TSV Grünkraut - TSV Eschach 2:7
Donnerstag 09.10.2025
D-Junioren (Kreisstaffel) in Eriskirch
SGM TSV Eriskirch/Langenargen - SGM FV Waldburg/
Ankenreute/Grünkraut II 1:2
Freitag 10.10.2025
E-Junioren (Kreisstaffel) in Grünkraut
TSV Grünkraut II - TSV Eschach II 1:7
TSV Grünkraut I - TSV Eschach I 6:2
E-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Karsee
SGM SV Vogt/Karsee - TSV Grünkraut 8:0
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Samstag, 11.10.2025
D-Junioren (Kreisleistungsstaffel) in Deuchelried
SV Deuchelried I - SGM FV Waldburg/Ankenreute/
Grünkraut I 5:0
D-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Aitrach
SGM TSV Aitrach/Aichstetten/Tannheim - 
TSV Grünkraut 5:0
D-Junioren (Kreisstaffel) in Waldburg
SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut II - 
SV Weissenau II 1:0
C-Junioren (Kreisstaffel) in Wilhelmsdorf
FG 2010 Wilhelmsdorf/Riedhausen/Zussdorf I - 
SGM TSV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute 3:2
C-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Tettnang
TSV Tettnang - TSV Grünkraut 4:2
Sonntag, 12.10.2025
D-Juniorinnen (Bezirksturnier) in Baindt
TSV Grünkraut - SGM SV Baindt/Blitzenreute/
Fronhofen 0:3
TSV Grünkraut - SV Immenried 0:0
SGM TSB Ravensburg/FV Ravensburg - 
TSV Grünkraut 0:0
TSV Grünkraut - PSG Friedruchshafen 0:1
SGM TSV Aitrach/Aichstetten/Tannheim I - 
TSV Grünkraut 2:0
B-Junioren (Kreisstaffel) in Ankenreute
SGM SV Ankenreute/Waldburg/Grünkraut - 
SGM SV Baindt/Baienfurt 2:1
Frauen (Bezirksliga) in Deuchelried
SV Deuchelried II - TSV Grünkraut 0:3
Herren (Kreisliga) in Karsee
SV Karsee - SGM Waldburg/Grünkraut II 3:1
Herren (Kreisliga) in Mochenwangen
SV Mochenwangen - SGM Waldburg/Grünkraut I 3:0

Vorausschau
Dienstag, 14.10.2025
D-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Grünkraut
18: Uhr TSV Grünkraut - SGM SV Baindt/Blitzenreute/
Fronhofen
Freitag, 17.10.2025
E-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Grünkraut
18:00 Uhr TSV Grünkraut - FC Scheidegg
Samstag 18.10.2025
D-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Meckenbeuren
12:00 Uhr TSV Grünkraut - SGM SV Kressbronn/Langenargen
C-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Grünkraut
13:30 Uhr TSV Grünkraut - PSG Friedrichshafen
E-Junioren (Kreisstaffel) in Meckenbeuren
11:00 Uhr SGM TSV Meckenbeuren/Union MBK II - 
TSV Grünkraut II
12:15 Uhr SGM TSV Meckenbeuren/Union MBK I - 
TSV Grünkraut I
D-Junioren (Kreisstaffel) in Waldburg
13:45 Uhr SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut III - 
SV Arnach
D-Junioren (Kreisstaffel) in Meckenbeuren
15:00 Uhr SGM TSV Meckenbeuren/Union MBK II - 
SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut II
D-Junioren (Kreisleistungsstaffel) in Waldburg
15:15 Uhr SGM FV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute - 
SGM TSV Röthenbach
C-Junioren (Kreisstaffel) in Grünkraut
15:15 Uhr SGM TSV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute - 
SV Horgenzell
Sonntag, 19.10.2025
Frauen (Bezirksliga) in Grünkraut
10:30 Uhr TSV Grünkraut - FC Scheidegg
B-Junioren (Kreisstaffel) in Weingarten
11:00 Uhr SV Weingarten II - SGM SV Ankenreute/Waldburg/
Grünkraut

Herren (Kreisliga B) in Waldburg
13:00 Uhr SGM Waldburg Grünkraut II - 
SGM Fischbach/Schnetzenhausen II
Herren (Kreisliga A) in Waldburg
15:00 Uhr SGM Waldburg Grünkraut I - 
SGM Fischbach/Schnetzenhausen I

Landratsamt
Ravensburg

Veranstaltungen unseres Ernährungszentrums 
im November
Kreis Ravensburg - Hiermit informieren wir über Veranstal-
tungen zu unterschiedlichsten Themen, die unser Ernäh-
rungszentrum im November anbietet.
Kraut & Köstlich: Sauerkrautvielfalt für Genießer: 
Workshop am 6. sowie am 11. November
Im Winter ist Sauerkraut eine gute Quelle für Vitamin C. Im 
Workshop „Kraut & Köstlich: Sauerkrautvielfalt für Genie-
ßer“ geht es um die Weiterverarbeitung von Sauerkraut zu 
schmackhaften Gerichten. Der Workshop mit Referentin Katja 
Sontheimer findet am Donnerstag, 6. November in Bad Wald-
see (Schillerstraße 34) oder am Dienstag, 11. November in 
Leutkirch (Wangener Straße 70) statt. Der Veranstaltungsbe-
ginn ist jeweils um 17:30 Uhr. Der Beitrag für die Teilnahme 
liegt bei 20 €. Zusätzlich wird dieser Workshop am Donners-
tag, 4. Dezember um 17:30 Uhr als Online-Vortrag angeboten. 
Die Anmeldung sowie weitere Informationen sind unter www.
ernaehrung-oberschwaben.de verfügbar. Die Anmeldung ist 
bis 7 Tage vor der Veranstaltung möglich.
 
Bärenstarke Kinderkost: Online-Vortrag am 19. November
Bei der Ernährung von Kleinkindern nach dem ersten Lebens-
jahr gibt es viele Fragen. Referentin Andrea Geißler ist Fachfrau 
im Bereich bewusste Kinderernährung. In ihrem Online-Vortrag 
gibt sie praktische Tipps für die Umstellung von Babykost auf 
eine kindgerechte Ernährung und berät, welche Lebensmittel 
überhaupt für Kleinkinder geeignet sind. Ebenfalls beantwor-
tet sie die Fragen der Teilnehmenden.
Der Online-Vortrag findet am Mittwoch, 19. November um 
18:30 Uhr statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung ist 
bis 3 Tage vor der Veranstaltung unter www.ernaehrung-ober-
schwaben.de möglich. Den Teilnahmelink für die Online-Ver-
anstaltung erhalten die Teilnehmenden rechtzeitig per Mail.
 
Wildfleisch – Kulinarischer Schatz aus heimischen Wäl-
dern: Workshop am 20. sowie am 25. November
In diesem Workshop werden die Geheimnisse der Zubereitung 
von Wildfleisch gelüftet. Außerdem erhalten die Teilnehmen-
den wertvolle Informationen zur Auswahl und Verarbeitung 
von passenden Beilagen. Ebenfalls wird das Kochen mit 
neuen Gewürzkombinationen thematisiert. Dieser Workshop 
ist perfekt für alle geeignet, die ihre Kochkünste erweitern und 
neue Geschmackserlebnisse entdecken möchten. Der Work-
shop mit Referentin Kerstin Nadig findet am Donnerstag, 20. 
November in Bad Waldsee (Schillerstraße 34) oder am Diens-
tag, 25. November in Leutkirch (Wangener Straße 70) statt. 
Der Veranstaltungsbeginn ist jeweils um 17:30 Uhr. Der Bei-
trag für die Teilnahme liegt bei 25 €. Die Anmeldung sowie 
weitere Informationen sind unter www.ernaehrung-oberschwa-
ben.de verfügbar. Die Anmeldung ist bis 7 Tage vor der Ver-
anstaltung möglich.
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Was sonst noch
interessiert

Skifreunde Bodnegg e. V. veranstalten  
Skibasar
Großer Skibasar
Sonntag, 26. Oktober 2025
10.00 –12.00 Uhr Schule Bodnegg
Warenannahme: 
Samstag, 25. Oktober, 15.00 -17.00 Uhr
Weiter Infos unter: www.skifreunde-bodnegg.de

Tennisclub Bodnegg e. V.
Einladung zum Saison-Abschlussfest mit Essen !
Termin: Freitag, den 24. Oktober 2025
Beginn: 18:30 im Clubheim
Nun ist es wieder soweit. Wie gewohnt, beschließen wir die 
Saison bei einem Essen mit gemütlichem Beisammensein.
Christine wird uns mit einem leckeren Gericht inklusive Vor- 
und Nachspeise verwöhnen (Kein Wild).
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen
Anmeldung ist erforderlich bis Dienstag, den 21. Oktober bei 
Christine Pfeifer (07520/914587 AB) oder durch Eintrag in der 
Whats App-Gruppe „Tennisfreunde TCB“.

Plätze abräumen !
Auf das Abschlußfest folgt wie immer das Abräumen der Ten-
nisplätze, also am
Samstag, den 25. Oktober Beginn: Ab 10:00 Uhr
Wer noch Arbeitsstunden ableisten möchte, setzt sich bitte 
mit Axel Klaffke (0751/63936) in Verbindung.
Der Vorstand

Buntes Herbstprogramm im Bauernhaus- 
Museum in Wolfegg!
Beim Erlebnistag am 26. Oktober dreht sich alles um die 
Herstellung unseres Grundnahrungsmittels Brot. In den 
Herbstferien wird dienstags und donnerstags das beliebte 
Ferienprogramm mit abwechslungsreichen Themen rund 
um das bäuerliche Leben angeboten.
Erlebnistag: „Unser täglich Brot…“ 26. Oktober | 10:00 – 
16:00 | Anmeldung nicht erforderlich Was mussten die Bauern 
früher alles tun, um das Grundnahrungsmittel „Brot“ herzu-
stellen? Welche Getreidesorten gab es überhaupt und welche 
Arbeitsschritte braucht es vom Acker bis zur Mühle und in den 
Backofen? Ziehen Sie selbst den Pflug, machen Sie mit beim 
Getreide-Quiz, beim Dreschen und Worfeln und begleiten Sie 
Alfons Rauch beim Rundgang durch die Wolfegger Schachen-
mühle. Können Sie verschiedene Mehlsorten unterscheiden? 
Probieren Sie es aus!
Herbstferienprogramm: „Wärme und Licht“ 26. Okto-
ber | 11:00 – 16:00 | Anmeldung nicht erforderlich In den 
baden-württembergischen Herbstferien bieten wir dienstags 
und donnerstags ein großes und buntes Mitmach-Programm 
mit vielen Stationen für die ganze Familie an. Die Angebote 
der Ferienprogramme finden bei jedem Wetter statt. An den 
Mitmachstationen ist meist ein kleiner Kostenbeitrag für Ver-
brauchsmaterial zu entrichten.
Herbstferienprogramm: „Märchen, Sagen und Geschich-
ten“ 30. Oktober | 11:00 – 16:00 | Anmeldung nicht erforder-
lich In den baden-württembergischen Herbstferien bieten 
wir dienstags und donnerstags ein großes und buntes Mit-
mach-Programm mit vielen Stationen für die ganze Familie an. 
Die Angebote der Ferienprogramme finden bei jedem Wetter 
statt. An den Mitmachstationen ist meist ein kleiner Kosten-
beitrag für Verbrauchsmaterial zu entrichten.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 1. November | 
11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie 

durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 his-
torischen Gebäude eingebettet sind und erzählen Ihnen die 
Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen und 
Bewohner. Die Geschichte Oberschwabens erhält bei uns 
ein Gesicht und menschliche Schicksale behalten ihre Farbe.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 2. November | 
11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie 
durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 his-
torischen Gebäude eingebettet sind und erzählen Ihnen die 
Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen und 
Bewohner. Die Geschichte Oberschwabens erhält bei uns 
ein Gesicht und menschliche Schicksale behalten ihre Farbe.
Öffentliche Führung durch die Bauernkriegsausstellung 
2. November | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Führung durch die Ausstellung 1525 – Bauernkrieg in Ober-
schwaben.
Öffnungszeiten bis 10. November: täglich von 10 bis 17 
Uhr, montags geschlossen
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg I Vog-
ter Str. 4 I 88364 Wolfegg I Tel. 07527 9550-0 I info@bauern-
haus-museum.de

Gemeinde Waldburg sucht Verstärkung für die 
Schulbetreuung!
Die Gemeinde Waldburg (ca. 3.300 Ew.), staatlich anerkann-
ter Erholungsort im Landkreis Ravensburg, sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine oder mehrere:
Kolleg/innen (m/w/d)
für die Schulbetreuung am Vor- und Nachmittag
Der Beschäftigungsumfang kann individuell abgestimmt wer-
den.
Aufgaben:
Betreuung und Freizeitgestaltung von Schülerinnen und Schü-
ler der Grundschule mit folgenden Zeiträumen
• Betreuung vor Schulbeginn 7:00 bis 8:45
• Betreuung Mittagszeit 12:15 bis 14:00
• Hausaufgabenbetreuung 14:00 bis 17:00
• Ferienbetreuung 07:00 bis 13:00
Idealerweise haben Sie Freude am Umgang mit Kindern und 
entsprechende Erfahrung.
Wenn Sie außerdem kommunikativ, belastbar und zuverläs-
sig sind, freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 31.Okto-
ber 2025.
Bewerbungen an: Gemeindeverwaltung Waldburg - Haupt- 
und Personalamt - Hauptstraße 20,   88289 Waldburg oder 
poststelle@gemeinde-waldburg.de
Die Vergütung erfolgt je nach Qualifikation und vorhandener 
Berufserfahrung entsprechend dem TVöD.
Bei Fragen steht Ihnen inhaltlich Frau Barbara Cvetko 
07529/9117-26 (barbara.cvetko@gemeinde-waldburg.de) 
und organisatorisch Herr Thomas Hofer Tel.: 07529/9117-23 
(thomas.hofer@gemeinde-waldburg.de) gerne zur Verfügung.

Schwäbischer Albverein e . V.
Halbtagswanderung „Nonnenhorn – ohne Kürbisfest“ 
Termin: Mittwoch, 22. Oktober 
Treffpunkt: 9 Uhr am Bahnhof Ravensburg Gleis 3 
Wanderstrecke: Rundweg von Nonnenhorn – Obermühle – 
Antoniuskapelle – Wasserburg und zurück. 
Wanderung: neun Kilometer, Gehzeit zweieinhalb Stunden, 
circa 78 Höhenmeter 
Verpflegung: Rucksackvesper / Einkehr 
vorgesehen Ankunft in Ravensburg gegen 15.45 Uhr 
Unkostenbeitrag: 10 €, für Mitglieder 8 € 
Hinweis: Bei Anmeldung bitte Fahrkartenbesitz angeben 
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Anmeldung bis Dienstag, 21. Oktober 18 Uhr bei Wander-
führerin Hannelore Blum, Tel. 0751-95873799 
Gäste sind immer herzlich willkommen!

„Sängerabende“ Männerchor Alttann
Unter dem Motto „“Uns“ Männer mag man eben“ veranstal-
ten wir wieder die traditionellen und beliebten Sängerabende.
Dazu laden wir Sie, liebe Freunde des Männerchorgesangs, 
recht herzlich ein.
Wir werden Chorsätze aus den vergangenen Jahren sowie 
neue Melodien zu Gehör bringen.
Abwechslung in das Programm bringen zusätzliche Einlagen. 
Lassen Sie sich überraschen.
Leitung: Peter Schad, am Klavier: Franz Ott, Ansage: Josef 
Matheis.
Aufführungen im Haus für Bürger und Gäste in Alttann am 
7. und 8. November 2025 um 20 Uhr.
Konzertbestuhlung mit Pausenbewirtung. 
Der Eintritt beträgt 15 Euro.
Kartenvorbestellungen bei Karl Motz Tel.: 07527 2388 und bei 
Kaufhaus Ott Tel.: 07527 6862
ab 25. Oktober, 8 Uhr sowie Karten an der Abendkasse.

DRK Kinder-Krisen-Einsatzdienst erhält 
höchste Auszeichnung des Bundes
Ravensburg/Berlin, Oktober 2025 – Große Ehre für das 
Deutsche Rote Kreuz im Landkreis Ravensburg: Der ehren-
amtlich getragene Kinder-Krisen-Einsatzdienst des DRK-Kreis-
verbandes Ravensburg e.V. wurde vom Bundesministerium 
des Innern und für Heimat (BMI) für den renommierten För-
derpreis „Helfende Hand“ 2025 nominiert – in der Kategorie 
„Innovative Konzepte“. Der Preis gilt als die höchste Auszeich-
nung des Bundes für ehrenamtliches Engagement im Bevöl-
kerungsschutz.
Der DRK-Kreisverband Ravensburg gehört damit zu den bun-
desweit 16 Projekten, die von einer Fachjury aus knapp 400 
Bewerbungen ausgewählt wurden. Die Preisverleihung findet 
am 1. Dezember 2025 im Bundesinnenministerium in Berlin 
statt und wird live übertragen.
„Kinder brauchen in Ausnahmesituationen vor allem jeman-
den, der ruhig bleibt, zuhört und Halt gibt“, erklärt Gerhard 
Krayss, DRK-Kreisgeschäftsführer in Ravensburg. „Unsere 
Ehrenamtlichen begleiten Kinder auf Augenhöhe und sorgen 
dafür, dass sie in Notlagen nicht übersehen werden. Schon 
die Nominierung zeigt, wie wichtig und zukunftsweisend die-
ser Ansatz ist.“
 
Hilfe für Kinder und Jugendliche in seelischen Notlagen
Der Kinder-Krisen-Einsatzdienst ist bislang einzigartig im süd-
deutschen Raum. Er entstand aus der Erfahrung zahlreicher 
DRK-Einsätze, bei denen Kinder und Jugendliche nach tra-
gischen Ereignissen besonders belastet waren – etwa nach 
Schulbusunfällen, plötzlichen Todesfällen, Bränden, Amoka-
larmen oder Gewalterlebnissen in Oberschwaben.
Speziell geschulte Ehrenamtliche leisten kindgerechte „see-
lische Erste Hilfe“. Sie stabilisieren Kinder und Jugendliche 
in der Akutsituation, erklären Bezugspersonen altersgerechte 
Reaktionen auf traumatische Ereignisse und begleiten Fami-
lien in den ersten Tagen nach dem Geschehen. Bis zu drei 
strukturierte Nachbetreuungen helfen, eine nachhaltige Sta-
bilisierung zu erreichen.
„Verstehen ist der erste Schritt zur Heilung – besonders, wenn 
Worte fehlen“, betont Ulrike Schmid, ehrenamtliche Leiterin 
des Kinder-Krisen-Einsatzdienstes. „Unsere Arbeit soll betrof-
fenen Kindern und ihren Familien das Gefühl geben, dass sie 
in ihrer Not gesehen und verstanden werden.“
 
Starkes Netzwerk im Hintergrund
Das Projekt wurde gemeinsam mit der Hochschule Ravens-
burg-Weingarten, dem Zentrum für Psychiatrie (ZfP) Weisse-

nau und Fachleuten der Psychosozialen Notfallversorgung 
(PSNV) entwickelt. Es verbindet wissenschaftliche Erkennt-
nisse mit praktischer Hilfe. Zum Netzwerk gehören Polizei, 
Feuerwehr, Rettungsdienst, Jugendamt, Schulen und Trau-
maambulanzen.
Seit Projektbeginn kommt der Kinder-Krisen-Einsatzdienst im 
Schnitt dreimal pro Monat zum Einsatz – mit stetig wachsen-
der Nachfrage und positiver Resonanz.

Ehrenamt im Mittelpunkt
Der Förderpreis „Helfende Hand“ wird seit 2009 jährlich vom 
Bundesinnenministerium vergeben. Er zeichnet Projekte aus, 
die mit Kreativität, Mut und Herzblut den Bevölkerungsschutz 
stärken und das freiwillige Engagement sichtbar machen.
„Wir würden uns sehr freuen, wenn wir zusätzlich den Pub-
likumspreis gewinnen könnten – aber schon die Nominie-
rung selbst ist für uns eine große Anerkennung“, sagt Michael 
Schulz vom ehrenamtlichen DRK-Leitungsteam. „Gleichzeitig 
möchten wir andere DRK-Verbände ermutigen, ihr Krisenma-
nagement auch auf die besonderen Bedürfnisse von Kindern 
und Jugendlichen auszurichten.“

Das Online-Voting für den Publikumspreis läuft bis zum 
1. Dezember 2025 unter https://www.helfende-hand-foer-
derpreis.de/die-projekte/2025/kinder-krisen-einsatz-
dienst?ref=833&cHash=4667878c049df95f198eaef86ec035ed

Baden-Württembergische  
Kinder- und Jugendliteraturtage
Peter und der Wolf – ein musikalisches Märchen mit 
Orchester
Am Sonntag, 19. Oktober, ist der bekannte österreichische 
Schauspieler und Musikvermittler Marko Simsa zu Gast bei 
den Baden-Württembergischen Kinder- und Jugendliteratur-
tagen. Gemeinsam mit einem Sinfonieorchester der Jugend-
musikschule Württembergisches Allgäu unter der Leitung 
von Marcus Hartmann bringt er das Märchen „Peter und der 
Wolf“ auf die Bühne. Beginn ist um 14 Uhr in der Wangener 
Stadthalle.
Das sinfonische Märchen „Peter und der Wolf“ von Sergej 
Prokofiew erzählt die Geschichte von Peter, von der Ente, 
vom Wolf, der die Ente frisst, vom kleinen geschickten Vogel, 
mit dessen Hilfe Peter den Wolf schließlich fängt und von 
den Jägern, die den Wolf in den Zoo bringen. Seit genau 40 
Jahren erarbeitet und präsentiert Marko Simsa vorwiegend 
klassische Konzertprogramme für junge Menschen. In dieser 
Zeit entstanden 54 verschiedene Hörspielproduktionen, in 
denen er klassische Musikstücke und Konzerte kleinen Ohren 
näherbringt. Bekannt geworden ist er auch durch seine musi-
kalischen Bilderbücher im Annette Betz Verlag. Die Jugendmu-
sikschule Württembergisches Allgäu hat ihren Sitz in Wangen. 
Der Unterricht wird an acht Zweigstellen und vielen weiteren 
Orten im württembergischen Allgäu von über 60 Lehrkräften 
erteilt. Derzeit werden über 3.000 Schülerinnen und Schüler 
im Alter von eineinhalb bis über 80 Jahren unterrichtet. „Peter 
und der Wolf“ wurde von Marcus Hartmann erarbeitet. Er ist 
Lehrer für Geige und Bratsche sowie Leiter des Fachbereichs 
Streichinstrumente.
Die Aufführung ist für Menschen ab fünf Jahren geeignet. Sie 
dauert ca. 60 Minuten, es gibt keine Pause. Karten für 12 Euro 
und 6 Euro (ermäßigt) gibt es beim Gästeamt Wangen, bei der 
Touristinfo Ravensburg, bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen 
und online über www.reservix.de. Eventuell sind vor Ort ab 13 
Uhr noch Restkarten erhältlich.
Die Baden-Württembergischen Kinder- und Jugendliteratur-
tage finden dieses Jahr vom 18. Oktober bis zum 2. Novem-
ber in Wangen im Allgäu sowie im Kreiskulturzentrum Schloss 
Achberg statt. Eine Übersicht über alle Veranstaltungen fin-
den Sie auf www.wangen.de/literaturtage oder unter www.
schloss-achberg.de/literaturtage.



Seite 16	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut� Nummer 42

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung –  
Dystonie Bodenseekreis
Die Selbsthilfegruppe Bodenseekreis ist am Samstag, 25. 
Oktober 2025, von 13.30 - 17.00 Uhr auf den Gesundheits-
tagen Friedrichshafen, Graf-Zeppelin-Haus, Olgastr. 20, 
Friedrichshafen am Stand 66, des Selbsthilfe-Netzwerks 
Bodenseekreis, anzutreffen.
Dystonie ist eine neurologische Bewegungsstörung. Es tre-
ten unwillkürliche, länger anhaltende Muskelverkrampfungen 
auf, die die Betroffenen selbst nicht steuern können. Es kön-
nen beispielsweise Schiefhals, Lidkrampf, Schreibkrampf, als 
Krankheitsbild auftreten.
Am Stand können Sie einen Überblick über die verschiede-
nen Dystonieformen und deren Behandlungsmöglichkeiten 
erhalten. Ebenso können Sie sich über die Tiefe Hirnstimu-
lation informieren. Diese Therapieform wird u. a. bei Dysto-
nie und Parkinson angewandt.
Natürlich erhalten Sie am Stand Informationen über alle Selbst-
hilfegruppen.
Kontaktadresse für die Selbsthilfegruppe Bodenseekreis: 
Annette Daiber, Tel. 07542 / 95 36 050 bzw. 
annette.daiber@rg.dystonie.de

Jubiläum  
Über ein Jahrzehnt erfolgreiche Zusam-
menarbeit mit Unternehmen Firmenservice 
unterstützt in allen Belangen der Sozialversi-
cherung 
Seit über zehn Jahren unterstützt der Firmenservice der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
Arbeitgeber im Land dabei, die Gesundheit ihrer Beschäf-
tigten zu fördern, über Rente und Altersvorsorge zu infor-
mieren und sozialversicherungsrechtliche Fragen kompetent 
und praxisnah zu klären. Zur heutigen Jubiläumsveranstal-
tung in Stuttgart zieht Erster Direktor Andreas Schwarz eine 
positive Bilanz: „Das Beratungs- und Unterstützungsan-
gebot unseres Firmenservice hat sich erfolgreich zu einem 
geschätzten Maßnahmenpaket für Unternehmen jeder Größe 
entwickelt.“ Gemeinsam wirke man so dem Fachkräfteman-
gel in Baden-Württemberg entgegen und bringe in Summe 
Wirtschaft und Gesellschaft voran.Den Service hat die DRV 
BW maßgeschneidert an den Bedürfnissen der Unternehmen 
und deren Belegschaft ausgerichtet und bundesweit als erste 
Rentenversicherungsträgerin eingeführt. „Mitte 2014 ging der 
Firmenservice in Baden-Württemberg an den Start. Denn The-
men wie Altersvorsorge, Prävention oder Betriebliches Einglie-
derungsmanagement nahmen seit Jahren in den Betrieben 
zunehmend Raum ein und brauchten eine serviceorientierte 
Antwort durch die Bündelung der DRV-Beratungsangebote“, 
erklärt Schwarz. „Bis heute haben fast 50.000 Unternehmen 
aus Industrie und Dienstleistung bis hin zum Handwerk von 
diesem Serviceangebot aus einer Hand profitiert. Mit weit 
über 110.000 Beratungen in zehn Jahren ist der Firmenser-
vice ein absolutes Erfolgsmodell.“ Dies werde auch durch die 
Verbreitung und Einführung des baden-württembergischen 
Leuchtturmprojekts bei weiteren Regionalträgern der Deut-
schen Rentenversicherung belegt.Heute profitieren jährlich 
5.000 Unternehmen von diesem Service der DRV BW. Die Fir-
menberatenden kommen direkt in die Betriebe, ob abgelegen 
auf dem Land oder mitten in der Großstadt. Sie beraten aber 
auch telefonisch und schriftlich. Das Angebot ist unabhängig 
und kostenfrei. Es richtet sich an Arbeitgeber, Betriebs- und 
Werksärzte und -ärztinnen, Personal-, Betriebs- und Schwer-
behindertenvertretungen sowie Beauftragte für das Betrieb-
liche Gesundheitsmanagement. Details unter www.drv-bw.
de/firmenserviceWeitere Angebote für Arbeitgeber finden Sie 
unter www.drv-bw.de/arbeitgeber

Baden-Württembergische Kinder- und 
Jugendliteraturtage in Schloss Achberg!
Schloss Achberg bietet ein vielfältiges Veranstaltungs-
programm mit Führungen durch die Ausstellung „Kunst 
& Liebe“. Besonderes Highlight im Oktober sind die Ver-
anstaltungen im Rahmen Baden-Württembergischen Kin-
der- und Jugendliteraturtage.
Ausstellung „Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstler-
paare im Miteinander und Gegenüber.“ Bis 2. November 
Kunst ist mehr als ein Beruf und Liebe ist mehr als ein Gefühl. 
Wie gelingt Künstler/innenpaaren die “work-life-balance”? 
Warum arbeiten einzelne Paare bewusst zusammen, wäh-
rend andere getrennte Ateliers wählen? Wie und wo finden 
die internen fachlichen Diskussionen statt, im Atelier oder am 
Küchentisch? Die Ausstellung will am Beispiel ausgewählter 
Künstler/innenpaare einen Blick hinter die Kulissen wagen und 
wird dabei auch einzelne gesellschaftliche Klischees bewusst 
hinterfragen. In einem Rundgang durch verschiedene Gattun-
gen und Stile werden Beziehungsebenen und Kunstwerke 
miteinander in Verbindung gebracht. Im Mittelpunkt der Aus-
stellung steht das Narrativ “Kunst & Liebe”: emotional, wirt-
schaftlich und gesellschaftlich!
Ausstellungsführung 26. Oktober | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. 
Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich In der Ausstellung „Kunst 
& Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare im Miteinander und 
Gegenüber“ präsentiert Schloss Achberg 13 Künstler/innen-
paare. In einem Rundgang durch verschiedene Gattungen 
und Stile werden Beziehungsebenen und Kunstwerke mitein-
ander in Verbindung gebracht. Im Mittelpunkt der Ausstellung 
steht das Narrativ “Kunst & Liebe”: emotional, wirtschaftlich 
und gesellschaftlich!
Baden-Württembergische Kinder- und Jugendliteratur-
tage: Mutmachlesung „Mach dir die Welt“ mit Raffaela 
Schöbitz 26. Oktober | 15.00 Uhr| 3,00 Euro | Anmeldung 
erforderlich Entdeckt mit der Illustratorin und Autorin Raffa-
ela Schöbitz inspirierende Persönlichkeiten, die unsere Welt 
geprägt haben. Ob Politikerin, Dragqueen oder Künstler – hier 
findet jede/r Anregungen, die eigenen Talente zu entfalten. 
Eine interaktive Lesung, die Mut macht, die Welt zu verän-
dern und sich selbst zu sein. Eine Veranstaltung im Rittersaal 
von Schloss Achberg im Rahmen der Baden-Württembergi-
schen Kinder- und Jugendliteraturtage 2025.
Baden-Württembergische Kinder- und Jugendlitera-
turtage: Geschichten erfinden & illustrieren mit Martin 
Baltscheit 29. Oktober | 10.00 Uhr| 3,00 Euro | Anmeldung 
erforderlich Zusammen mit Martin Baltscheit (Erfinder des 
„Löwen, der nicht schreiben konnte“) entstehen mit den Kin-
dern in diesem kurzweiligen Workshop nicht nur eine eigene 
Geschichte, sondern sie gestalten auch dazu passende Bil-
der. Unter Anleitung des Künstlers können sie verschiedene 
Maltechniken ausprobieren und sich kreativ austoben. Eine 
Veranstaltung in der Museumswerkstatt von Schloss Ach-
berg im Rahmen der Baden-Württembergischen Kinder- und 
Jugendliteraturtage 2025.
Baden-Württembergische Kinder- und Jugendliteratur-
tage: Workshop mit Christina Röckl „Bus“ 29. Oktober | 
10.00 Uhr| 3,00 Euro | Anmeldung erforderlich Im Mittelpunkt 
des Workshops steht das Bilderbuch „Bus”: Fast ohne Worte 
erzählt „Bus” über die ganz kleinen Dinge, die die Welt zum 
Wackeln bringen. Wie können wir mit winzigen Schritten ganz 
Großes bewirken? In dieser Veranstaltung schmieden die teil-
nehmenden Kinder Pläne für eine Welt, in der sie leben wol-
len und halten ihre Ideen auf Papier fest. Außerdem zeichnet 
Christina Röckl live, gibt Einblicke in den Entstehungsprozess 
eines Bilderbuches und animiert zum Selbermachen und -den-
ken. Eine Veranstaltung in der Museumswerkstatt von Schloss 
Achberg im Rahmen der Baden-Württembergischen Kinder- 
und Jugendliteraturtage 2025.
Baden-Württembergische Kinder- und Jugendliteratur-
tage: Workshop mit Christina Röckl „Kaugummi verklebt 
den Magen“ 30. Oktober | 14.00 Uhr| 3,00 Euro | Anmeldung 
erforderlich Nach einer interaktiven Lesung aus „Kaugummi 
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verklebt den Magen” geht es ans eigene Geschichtenspinnen: 
Es wird nachgehakt und nachgefragt, Lügen werden aufge-
deckt und umgedacht. Was ist überhaupt eine Lüge und wie 
merkt man, dass jemand flunkert? Die Künstlerin lädt auf eine 
spannende Reise rund ums Büchermachen und Geschichte-
nerzählen ein. Dabei werden Charaktere entwickelt und Texte 
geschrieben, Hefte gebunden, Comics gezeichnet und Cover 
entworfen. Am Ende nimmt jedes Kind ein eigenes kleines 
Büchlein mit nach Hause. Eine Veranstaltung in der Museums-
werkstatt von Schloss Achberg im Rahmen der Baden-Würt-
tembergischen Kinder- und Jugendliteraturtage 2025.
Baden-Württembergische Kinder- und Jugendliteratur-
tage: New-Adult Lesung mit Gabriella Santos de Lima 
31. Oktober | 18.00 Uhr| 3,00 Euro | Anmeldung erforder-
lich „Moments so blue like our love“ ist der Auftakt von Blue 
Eternity, einer herzzerreißenden New-Adult-Dilogie von Spie-
gel-Bestsellerautorin Gabriella Santos de Lima. Die Autorin 
erzählt eine Geschichte voller Emotionen, Freundschaft und 
Liebe, die junge und junggebliebene Leserinnen und Leser 
gleichermaßen berührt. Eine Veranstaltung im Rittersaal von 
Schloss Achberg im Rahmen der Baden-Württembergischen 
Kinder- und Jugendliteraturtage 2025.
Schlossführung 1. November | 14.30 Uhr| 3,00 Euro zzgl. 
Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Die Führung erhellt die 
bewegte Geschichte von Schloss und Herrschaft Achberg 
und wirft Blicke in die schönsten Räume des Schlosses, wie 
den prunkvollen Rittersaal.
Ausstellungsführung 1. November | 14.30 Uhr| 3,00 Euro 
zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich In der Ausstellung 
„Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare im Miteinan-
der und Gegenüber“ präsentiert Schloss Achberg 13 Künstler/
innenpaare. In einem Rundgang durch verschiedene Gattun-
gen und Stile werden Beziehungsebenen und Kunstwerke 
miteinander in Verbindung gebracht. Im Mittelpunkt der Aus-
stellung steht das Narrativ “Kunst & Liebe”: emotional, wirt-
schaftlich und gesellschaftlich!
Kuratorinnenführung mit Gebärdensprache 2. November 
| 13.00 Uhr| 3,00 Euro zzgl. Eintritt| Anmeldung erforderlich 
Die Ausstellungskuratorin Andrea Dreher führt zu ausgewähl-
ten Werken durch „Kunst & Liebe“. Sie stellt sich dem Pub-
likum und gibt Einblicke in die Entstehung der Ausstellung. 
Eine Gebärdensprachdolmetscherin wird die Führung über-
setzen. So können sowohl nicht-hörende als auch hörende 
Menschen an der Führung teilnehmen.
Ausstellungsführung 2. November | 14.30 Uhr| 3,00 Euro 
zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich In der Ausstellung 
„Kunst & Liebe. Zeitgenössische Künstlerpaare im Miteinan-
der und Gegenüber“ präsentiert Schloss Achberg 13 Künstler/
innenpaare. In einem Rundgang durch verschiedene Gattun-
gen und Stile werden Beziehungsebenen und Kunstwerke 
miteinander in Verbindung gebracht. Im Mittelpunkt der Aus-
stellung steht das Narrativ “Kunst & Liebe”: emotional, wirt-
schaftlich und gesellschaftlich!
Baden-Württembergischen Kinder- und Jugendliteratur-
tage: Familienlesung mit Annika Scheffel 2. November 
|15.00| kostenfrei | Anmeldung nicht erforderlich Eine abenteu-
erliche Lesung für die ganze Familie: Taucht ein in die geheim-
nisvolle Welt der Insel Solupp. Annika Scheffel liest aus dem 
vierten Band ihrer beliebten Solupp-Reihe. Eine spannende 
Geschichte voller Phantasie, die die ganze Familie begeis-
tert. Eine Veranstaltung im Rittersaal von Schloss Achberg im 
Rahmen der Baden-Württembergischen Kinder- und Jugend-
literaturtage 2025. Die Lesung ist zugleich die Finissage der 
Literaturtage.
Öffnungszeiten bis 2. November 2025 Freitag 14 – 18 Uhr | 
Samstag, Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 
85 9510 | info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
Preise Erwachsene 7 €, ermäßigt 6 €, Familien 13 €
Schüler/innen, Studenten 3,50 €
freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre

Mehr Service durch Terminvereinbarung – 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
passt Öffnungszeiten an
Die Agenturen für Arbeit passen ihre Dienstleistungsangebote 
vor Ort an und setzen vorrangig auf terminierte Angebote. 
Das verringert Wartezeiten und bietet mehr Zeit, die jeweili-
gen Anliegen zielgerichtet zu klären. Für dringende Anliegen 
sind in einzelnen Dienststellen weiterhin unterminierte Vor-
sprachen während den Öffnungszeiten möglich.
„Mit den neuen Öffnungszeiten schaffen wir mehr Raum für 
das, was unseren Kundinnen und Kunden wichtig ist: eine per-
sönliche und passgenaue Beratung – ohne unnötige Warte-
zeiten“, sagt Anke Traber, Vorsitzende der Geschäftsführung 
der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg.
Neue Öffnungszeiten der Agentur für Arbeit Wangen ab dem 
13. Oktober:
Montag 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag Vorsprache nur mit Termin
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Sie erreichen uns bequem von zu Hause mit unseren eSer-
vices, telefonisch unter der kostenlosen Service-Nummer 
0800 4555500 (Mo-Do 8-18 Uhr und Fr 8-14 Uhr), über die 
BA-Mobil-App oder können sich online einen Termin buchen.
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Bezugsgebühr Jahresabo print 33,36 €, digital 22,24 €

 

VERSCHIEDENES

Hof-/Garagenflohmarkt-allerlei Raritäten, Skurriles
& Brauchbares! Wo: Waldburg, Haus am Wald in Feld 37; Wann:
17.-19.Oktober, Fr 16-20 Uhr, Sa & So 10-18 Uhr



 

 

 
  

 

 

  

  

   

   

  

  

   

   

  
  
 

  

  
   

   

   

   

 
 

 
   

Die Sozialstation St. Martin ist eine soziale und gemeinnützige Einrichtung. 
Mit unseren sympathischen, motivierten und tatkräftigen MitarbeiterInnen 
unterstützen wir alte und kranke Menschen in ihrer häuslichen Umgebung.
Im Rahmen des „Innovationsprogramm Pflege“ suchen wir für die koordi-
nierte Versorgung unserer Klienten weitere

Betreuungskräfte (m/w/d)
auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung („Minijob“)

Aufgaben
Unterstützung unserer Kunden bei der Bewältigung der Alltagsanforde-• 
rungen in ihrer häuslichen Umgebung
Eigenverantwortliche Ausführung von hauswirtschaftlichen Tätigkeiten • 
und Reinigungsarbeiten vor Ort bei unseren Kunden
 Übernahme leichter pflegerischer Tätigkeiten• 

Anforderungen
Freude im Umgang mit hilfsbedürftigen Menschen• 
sorgfältige, eigenverantwortliche und zuverlässige Arbeitsweise• 

Unser Angebot
eine sinnerfüllte Aufgabe• 
 sehr gut geeignet als nebenberufliche Tätigkeit oder als attraktiver • 
Zuverdienst, zum Beispiel für Rentner oder Mütter in der Erziehungszeit
 Direkteinstellung bei unseren Klienten, die Koordination erfolgt über • 
die Sozialstation
 fundierte Einarbeitung und Unterstützung durch das Team der Sozial-• 
station

Wenn Sie Interesse haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail 
an info@sozialstation-schlier.de
Für weitere Auskünfte steht Ihnen unser Geschäftsführer Martin Schöllhorn 
unter Telefon 0 75 29/855 gerne zur Verfügung.

Rathausstraße 16 · 88281 Schlier · www.sozialstation-schlier.de

Ein erster Überblick:
• 2-, 3- und 4-Zimmer-Wohnungen
• Wohnfl ächen von ca. 56 bis ca. 120 m²
• 50 Tiefgaragenplätze + oberirdische Gästeparkplätze
• Aufzug über alle Etagen
• Nachhaltige Energieversorgung
• Wohnungen für jedes Alter

Weitere Infos direkt beim Immobilienteam von 
Simon Ziegerer:
Telefon: 0751 5006-550
E-Mail: info@immo-vbbo.de
Internet:  vb-bo.de/oberhofen

Sprechen Sie uns gerne an -
auch in Fragen zur Baufi nanzierung.

Oberhofen5 – Ihr neues

Zuhause in Ravensburg

vb-bo.de/oberhofen

Neu eingetroffen!
Metz OLED Fernseher

Einfache Bedienung 
super Bild u. Ton

TV Marb · Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell
Telefon 07520 96150 · TV-Marb@t-online.de

Klaus Brehm
FA für innere Medizin

Bodneggerstr. 7, 88287 Grünkraut, Tel.: 0751 / 63383

Die Praxis ist vom 27.10.2025 bis 
einschl. 31.10.2025 geschlossen.

Die Vertretung in Notfällen: 
Praxis Dres. Freundt, Oberhofen, Tel.: 0751 / 63035

Ihr Praxisteam

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT

ÄRZTE

TRAUERANZEIGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN



Wir bewegen mehr als nur Zeitungen -  
Pünktlich. Verlässlich. Regional.

Merkuria sorgt dafür, dass Zeitungen,  
Magazine und weitere Produkte Tag für 

Tag zuverlässig in die Haushalte unserer 
Region gelangen. Hinter dieser Aufgabe 
steckt ein eingespieltes Team von über 
3.500 Kolleginnen und Kollegen in der 

SV Gruppe.

Jetzt suchen wir Sie als   
Organisationsleiter Logistik (m/w/d)  

in Weingarten, um gemeinsam 
unsere Touren, Zusteller und Prozesse  

auf Erfolgskurs zu halten..

IHRE AUFGABEN – DISPOSITION MIT VERANTWORTUNG 
In dieser Schlüsselposition steuern Sie den  gesamten Ablauf der  
Zustellung in unserer Region.
•  Zustellplanung: Termingerechte Disposition unserer Printprodukte und 

sonstiger Zustellprodukte
•  Personalmanagement: Betreuung und Koordination unserer Zusteller – per-

sönlich, effizient, motivierend
•  Einsatzsteuerung: Vorausschauende Touren- und Personaleinsatz- 

planung mit Blick auf Qualität & Kosten
•  Organisation: Büroabläufe im Griff behalten – von Postbearbeitung  

bis Dokumentation
•  Projektarbeit: Mitarbeit an internen Projekten zur Optimierung unserer Lo-

gistikprozesse

IHR PROFIL – DAS BRINGEN SIE MIT 
•  Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung ( z. B. Büromanagement, Spe-

dition, Logistik) oder vergleichbare Berufserfahrung
•  Organisationstalent, Freude an strukturierter Planung und  

lösungsorientiertem Arbeiten
•  Freude an der Arbeit mit Menschen, Kommunikationsstärke  

und Teamfähigkeit
•  Erste Führungserfahrung oder Lust, in diese Rolle hineinzuwachsen
•  Grundkenntnisse im Sozialversicherungsrecht sind von Vorteil
• Führerschein Klasse B

DAS BIETEN WIR IHNEN – IHRE VORTEILE BEI MERKURIA
•  Sicherheit & Perspektive: Unbefristeter  

Vertrag in einer zukunftssicheren Branche
•  Mobilität: Firmenwagen auch zur privaten Nutzung
•  Work-Life-Balance: 30 Tage Urlaub, flexible Arbeitszeiten,  

mobiles Arbeiten möglich
•  Entwicklung: Schulungen & Trainings, um Ihr Potenzial als  

Führungskraft auszubauen
•  Gesundheit & Freizeit: EGYM Wellpass,  

JobRad, Vergünstigungen für Sport & Kultur
•  Teamkultur: Kollegiales Umfeld, moderne Ausstattung und  

kurze Entscheidungswege

BEWERBEN SIE SICH JETZT!
Werden Sie Teil unseres Teams in Weingarten und bringen Sie Ihre Ideen 
ein.

Bewirb dich bitte  
ausschließlich online unter  

www.schwaebisch-media.de/karriere

Organisationsleiter  
Logistik  (m/w/d)    

TRAUERANZEIGEN
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

10% AUF ALLE WAREMA-SONNENSCHUTZ-PRODUKTE

Aktion gültig 

bis 26.10.25

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Mobile Tierarztpraxis Schussental

info@mobile-tierarztpraxis-schussental.de

mobile-tierarztpraxis-schussental.de

0176-405-33771

• Hausbesuche im gesamten Schussental

• Stressfreie Behandlung für Tier & Halter

• Flexible Terminvereinbarung

IHR TIERARZT AUF RÄDER-DIRKT ZU IHNEN NACH HAUSE

Buchen Sie jetzt Ihren Hausbesuch!

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESCHÄFTSANZEIGEN

ÄRZTE


